
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit (drohender) 

Behinderung und deren Angehörigen 

Die Leistungen für Menschen mit einer Behinderung sind seit Beginn des Jahres 2018 mit in 

Kraft treten des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) neu geregelt. Durch das 

Bundesteilhabegesetz wurden die rechtlichen Regelungen für Menschen mit Behinderung im 

Sinne der UN-Behindertenkonvention reformiert. 

Gleichzeitig hat das Bundesministerium für Arbeit und Soziales ein Förderprogramm für 

„Ergänzende unabhängige Teilhabeberatungsstellen“ (kurz EUTB) aufgelegt. Das Diakonische 

Werk des Evangelischen Kirchenkreises Altenkirchen ist Träger der EUTB-Beratung für den 

Landkreis Altenkirchen, die im Mai 2018 mit Frau Angela Hartmann Gesundheit und Pflege) 

die Arbeit aufgenommen hat. 

Dieses neue Beratungsangebot richtet sich an Menschen mit einer Behinderung, an 

Menschen, die von einer Behinderung bedroht sind und an den Kreis der Angehörigen. Die 

Beratung ist niedrigschwellig und bietet unabhängige Unterstützung zu allen Themen der 

Rehabilitation und Teilhabe. 

Ein besonderer Schwerpunkt der EUTB-Beratung ist eine Beratung von Betroffenen 

(verschiedene Menschen mit verschiedenen Behinderungen) an Betroffene und befindet 

sich derzeit im Aufbau. 

Das Diakonische Werk des Evangelischen Kirchenkreises Altenkirchen weist auf dieses 

Beratungsangebot und die Kontaktdaten hin.  

Informationsmaterial kann man in Kürze auch dort erhalten. Bei Fragen informiert man Sie 

auch gern in einem persönlichen Gespräch. 

Hier die Kontaktdaten: 

Ansprechperson ist: 

EUTB Altenkirchen 

Diakonisches Werk des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen 

Angela Hartmann 

Stadthallenweg 16 

57610 Altenkirchen 

Tel.-Nr. für Ratsuchende: 02681-8008-20 

E-Mail: angela.hartmann@diakonie-altenkirchen.de 

 


